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Erfahrungen mit Holzbaulösungen im 
kommunalen Wohnungsbau 

Experience with wood construction in social housing 

projects 

Retour d‘expérience relatif à la mise en oeuvre de  

solutions bois dans le cadre de la construction  

communale de logements 
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Erfahrungen mit Holzbaulösungen  
im kommunalen Wohnungsbau 

Mit dem Wohnungsbau in Holzkonstruktion (Holzsystembau) beschäftige ich mich seit 

Anfang der 1990er Jahre und bin mit dem Thema bis heute verbunden. Verschiedene 

Pilotprojekte, die ich – z.T. selbst initiiert – begleitet habe, dienen als wichtiger Erfah-

rungsschatz aus der Praxis. In meinem Vortrag zeige ich einige Beispiele hierzu. 

Als typische Erkenntnis aus all diesen Projekten kann ich folgende Aussagen für den 

Wohnungsbau treffen: 

 Holzbau ist teurer als herkömmlicher Massivbau  

 In der deutschen Bauwirtschaft gibt es zu wenig leistungsfähige Betriebe, die Holzbau 

in größerem Umfang anbieten können  

 Deshalb können die systembedingten Vorteile oft nicht genutzt werden  

 Viele Planer und Bauleiter sind mit der Systematik und den speziellen  Anforderungen 

nicht vertraut  

 Die Genehmigungsauflagen – vor allem beim Brandschutz – erschweren den mehr-

geschossigen Holzbau erheblich  

Was spricht dennoch dafür, dass wir uns weiter mit dem Konstruktionsmaterial Holz be-

schäftigen? 

 Holz ist ein leichtes und logistisch gut zu organisierendes Baumaterial  

 Ein hohes Maß an Vorfertigung ist möglich  

 Die Baustellen bleiben weitgehend trocken  

 Wenn man alles richtig macht, gewinnt man kürzere Bauzeiten  

 Holz ist als nachwachsender Baustoff in der ökologischen Bewertung kaum zu toppen  

 Holzkonstruktionen lassen sich leichter verändern und schließlich auch entsorgen  

 Holz gilt als „sympathischer“ Baustoff bei den Nutzern  

Aufgrund der grundsätzlichen positiven Potenziale der Holzsystembauweise werden wir 

auch zukünftig mit Holz bauen. Um dies aber auch mit der notwendigen Wirtschaftlichkeit 

leisten zu können, benötigen wir einen intensiveren Kompetenz-Austausch mit Planern 

und Baubetrieben, zusätzlich einen Kompetenz-Ausbau bei diesen.   


